
 

Fördermitglieder des Potsdamer Steuerforum e.V.:  
BLB Steuerberatung KG, Potsdam  FPS Schmidt und Kollegen GmbH, Potsdam 

              Juristische Fakultät 

Wirtschafts- und sozial- 
wissenschaftliche Fakultät 

1. Potsdamer Steuertag 

15. Mai 2009 

Steuerlicher Missbrauch und Steuerhinterziehung 

mit grenzüberschreitendem Bezug 

Die erste Jahrestagung des Potsdamer Steuerforum e.V. greift ein aktuelles und brisantes 
Thema auf. Aus der Sicht von Wissenschaft, Rechtsprechung und Beraterschaft werden 
die Probleme, die sich in grenzüberschreitenden Missbrauchs- und Steuerhinterziehungs-
fällen stellen, beleuchtet. Besonderes Augenmerk verdient die Frage, wo die Grenze zwi-
schen zulässiger steuerlicher Gestaltung und Missbrauch verläuft. Dabei soll es zunächst 
um das nationale Steuer- und Steuerverfahrensrecht, sodann um den europarechtlichen 
Rahmen gehen. Ein weiteres Referat widmet sich den strafrechtlichen Ermittlungsproble-
men bei Steuerhinterziehungen. Schließlich soll auch der Blick des Beraters auf die The-
matik nicht zu kurz kommen. 

Die Veranstaltung ist als Fortbildungsveranstaltung für den Fachberater Internationales 
Steuerrecht gem. § 9 FBO geeignet. 

Programm 

Vormittag 
Leitung: Prof. Dr. Andreas Musil 

09:30 Uhr Prof. Dr. Andreas Musil, Universität Potsdam 

Begrüßung und Einführung in das Thema 

09:45 Uhr  Prof. Dr. Markus Heintzen, Freie Universität Berlin 
Die Neufassung des § 42 AO und ihre Bedeutung für grenzüber-
schreitende Gestaltungen 

10:30 Uhr  Kaffeepause 

10:45 Uhr Thomas Henze, M.L.E., Europäischer Gerichtshof 
 Steuerlicher Missbrauch in der Rechtsprechung des EuGH 

11:30 Uhr Diskussion 

12:00 Uhr Mittagspause (unentgeltliche Mensanutzung möglich) 

Nachmittag 
Leitung: RA StB Prof. Dr. Lenhard Jesse 

13:00 Uhr Prof. Dr. Uwe Hellmann, Universität Potsdam 
 Ermittlungsprobleme bei grenzüberschreitender Steuerhinterziehung 

– am Beispiel liechtensteinischer Stiftungen 

13:45 Uhr StB Dipl.-Kfm. Markus Böhl, Partner Ernst & Young 
 Grenzüberschreitende Gestaltungen und Missbrauch aus Berater-

sicht 

14:30 Uhr Diskussion 

15:00 Uhr Kaffeepause 

15:30 Uhr Podiumsdiskussion zum Thema der Tagung 
 Teilnehmer: die Referenten des Tages, die Tagungsleiter sowie  

Dr. Philipp Lamprecht, Universität Freiburg i.Br. 

17:00 Uhr Empfang 



 

Tagungsbeitrag: 

Um die Kosten der Veranstaltung zu decken, muss ein Teilnehmerbeitrag erhoben wer-
den. Dieser beträgt für Mitglieder 20 Euro, für Nichtmitglieder 35 Euro. Studenten und 
Referendare können kostenlos teilnehmen. Bitte überweisen Sie den Beitrag bei Anmel-
dung auf das Konto: 
 
Potsdamer Steuerforum e.V. 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
Kto.-Nr.: 3512012468 
BLZ:       16050000 
Verwendungszweck: Potsdamer Steuertag 

 
Veranstaltungsort:     
Universität Potsdam, Komplex III, Haus 1 
August-Bebel-Straße 89, 14482 Potsdam 
Hörsaal 2.15 (H 10) 
- kostenlose Parkplätze vorhanden 
- S-Bahn Linie 7, Haltestelle Griebnitzsee 

 
Weitere Informationen und Kontakt:  

Potsdamer Steuerforum e.V. c/o 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Musil 
Universität Potsdam, Juristische Fakultät 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht,  
insbesondere Verwaltungs- und Steuerrecht 
August-Bebel-Straße 89, 14482 Potsdam 
Tel.: 0331/9773233 
Fax: 0331/9773700 
mail: musil@uni-potsdam.de 
 
_______________________________________________________________________ 
 
Anmeldung: 

 

 

□  Ich melde mich sowie weitere ..... Person(en) für den 1. Potsdamer Steuer-
tag an. Den Teilnehmerbeitrag von ..... Euro habe ich überwiesen. 

□  Ich kann leider nicht teilnehmen. 
 
 
...........................................                 ............................ 
Name, Vorname         E-Mail 

 
 

...........................................                 ............................. 
Firma           Telefon 

 
 

...........................................                 ............................. 
Anschrift          Fax 

 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung aus organisatorischen Gründen bis spätestens 
1.5.2009 an die oben genannte Kontaktadresse. 


